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PROTOKOLL DER JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
TV BISSENDORF-HOLTE e.V. vom 23.03.2018 im Landhaus 

Stumpe 

 

Beginn: 19:02 Uhr 

Ende:  20:25 Uhr 

Protokoll: Silvia Reiner (Schriftführerin) 

 

TOP 1 

Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende Harald Bowenkamp, begrüßt die Mitglieder zur diesjährigen 

Jahreshauptversammlung im Landhaus Stumpe und freut sich über die hohe Anzahl 

der Mitglieder. Besonders herzlich begrüßt er den stellvertretenden Vorsitzenden des 

Kreissportbundes Herrn Winfried Beckmann. 

TOP 2 

Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder 

Der 1. Vorsitzende stellt die, nach § 9 Abs.3 der Satzung, eingehaltene Einladungsfrist 

und Beschlussfähigkeit fest. Außerdem weist er daraufhin, dass die Tagesordnung 

rechtzeitig, an den, laut Satzung vorgegebenen Orten ausgehängt wurde und eröffnet 

die Sitzung. Anträge zur Tagesordnung sind nicht eingegangen. Die Feststellung der 

stimmberechtigten Mitglieder erfolgt in Absprache mit der Schriftführerin, nachdem die 

Anwesenheitsliste vollständig ist. Außerdem ist die Liste bei ihr einsehbar.  
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TOP 3 

Gedenkminute 

Die 2. Vorsitzende Marlies Endlicher, bittet die Versammlung um eine Gedenkminute 

für die verstorbenen Mitglieder: 

Annette Riemann 29.04.2017 

Rolf Krebs 14.01.2017 

 

TOP 4 

Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 31.März 2017 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wurde im Internet veröffentlicht 

und liegt den Mitgliedern als Tischvorlage aus. Der Vorsitzende lässt abstimmen, ob 

das Protokoll vorgelesen werden soll, oder ob wie in den vergangenen Jahren darauf 

verzichtet wird. 

Ergebnis der Abstimmung:  

Ja-Stimmen: einstimmig 

Nein-Stimmen: - 

Enthaltungen: - 

Um ausreichend Zeit für das Lesen des Protokolls vor Ort einzuräumen beantragt er 

weiter, die Genehmigung des Protokolls durch Abstimmung der Mitglieder auf TOP 12 

„Verschiedenes, Wünsche, Anregungen „zu verschieben. 

Ergebnis der Abstimmung 

Ja-Stimmen: einstimmig 

Nein-Stimmen: - 

Enthaltungen: - 

 

TOP 5 

Jahresberichte 2017 (Vorstand/Abteilungsleiter*innen) 

HINWEIS: Alle ausführlichen Berichte sind dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

Entsprechende Verweise sind im Text vermerkt- 
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1. Vorsitzender 

H. Bowenkamp erklärt, dass er seinen Bericht kurzfasst, um den Fachberichten nicht 

vorzugreifen. 

Geplante Vorstandssitzungen und zwei Sportratssitzungen sind 2017 planmäßig 

abgehalten worden. Auch ist die Umorganisierung von Vorstand und Geschäftsstelle 

vorerst abgeschlossen. Bowenkamp betont, dass ihm zur Erfüllung der umfangreichen 

Aufgaben ein kooperatives Team zur Seite steht, das motiviert und mit gegenseitiger 

Unterstützung zusammenarbeitet. Er ist froh und dankbar darüber, betont aber, dass 

dringend Unterstützung für die Entwicklung neuer Ideen neben den täglichen, 

zeitaufwendigen Dingen gebraucht wird. Unter der Prämisse „Wie machen wir den 

Verein zukunftsfähig, müssen wir über den Tellerrand hinausschauen und uns neu 

orientieren“, so Bowenkamp. Für dieses neu angelegte Projekt konnten als 

Projektleiter Steffen Milius und Sebastian Nüsse gewonnen werden. Für die 

professionelle Unterstützung findet ferner ein Gespräch am 04.April, mit einem Coach 

des Landes-Sportbundes statt. Das ist ein erster vielversprechender Schritt, dem 

weitere folgen werden. Weiter ist der TVBH bemüht weitere Projektmitglieder zu 

gewinnen. 

Nachdem es keine Fragen zu seinen Ausführungen gibt, bedankt er sich abschließend 

bei seinen Vorstandskolleginnen und Kollegen für die gute Zusammenarbeit. 

Bericht des Sportwartes 

Aqua, Reha- und Präventionsnagebote, Fitness, Behindertensport, Laufgruppe, 

Sportabzeichen 

• Zunächst berichtet Mannig, dass Badminton wider im Sportangebot 

aufgenommen werden konnte. Die Trainingszeit ist samstags unter der Leitung 

von Herrn Leufke. Bei Interesse vor Ort melden. 

• Insgesamt laufen alle Angebote positiv, weiß er zu berichten. Die Laufgruppe 

ist nicht mehr ganz so groß, dafür ist die TN-Zahl beim Crosslauf gestiegen. 

• 219 Sportabzeichen konnten verliehen werden, davon viele Abnahmen in der 

Schule mit großer Unterstützung von Manfried Hoffmann. Ferner nahmen 50 

Teilnehmer*innen aus der Handballabteilung/Jugend teil. Auch seitens der 

Abteilung gab es sehr gute Mithilfe durch die Trainer. 

• H. Bowenkamp freut sich über die hohe Anzahl der Sportabzeichen und 

erwartet eine gute Platzierung. 

(Alle ausführlichen Berichte siehe Anlage 1) 
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Volleyball 

• Klaus Reiner berichtet vom positiven Spielbetrieb, sehr hoher Motivation und 

darüber hinaus, von den vielen Aktivitäten außerhalb der Trainingszeit, die 

insbesondere zur Teambildung und Zusammenhalt beitragen. 

• Das jährlich angebotene Hobby-Mix-Turnier erfreut sich großer Beliebtheit und 

ist sehr weit bekannt. Das 1. Beachturnier nahm einen erfolgreichen, lockeren 

Verlauf. 

Tennis 

• Karin Lückemeyer unterteilt ihren Bericht in den sportlichen und 

gesellschaftlichen Teil. Es gibt einige Events in der Abteilung, die gut 

angenommen werden und insgesamt für die Abteilung werben. Viele 

Jugendliche werden angesprochen. 

• Während einer Grünkohlwanderung wurden die Tennisspieler*innen vom 

Schützenverein Hasetal gut aufgenommen. 

• Sturmschäden haben zu Aufräumarbeiten, bzw. zur Fällung einer Kiefer geführt. 

• Die sportlichen Ergebnisse sind in der Anlage 2 zusammengefasst. 

(Siehe Anlage 2) 

Tischtennis 

Uwe Imsiepen berichtet von einem Zugang aus der Hochburg Wissingen und erwartet, 

dass die Mannschaft in Zukunft den 1. Platz belegt. 

(Siehe Anlage 3) 

Pressewart 

Imsiepen erwähnt lobend die Handball- und Turnabteilung, die durch regelmäßige 

Beiträge die Pressarbeit erfolgreich machen. 

(Siehe Anlage 3) 

Turnen 

Zu Beginn ihrer Ausführungen verliest Endlicher die Platzierungen der Abteilung und 

berichtet von der Teilnahme an diversen Turnfesten, insbesondere vom Deutschen 

Turnfest in Berlin. 

Abschließend spricht sie Dank an alle Überleiter*innen und Helfer*innen aus und teilt 

mit, dass sie als Abteilungsleitrein ausgeschieden ist. Ihre Nachfolge hat ihre Tochter 

Maike Köpke angetreten, die am 23.02.1018 auf der Abteilungsversammlung 

einstimmig gewählt wurde. Sie freut sich darüber, dass ihre Tochter in „ihre Fußstapfen 

tritt“. 

(Siehe Anlage 4) 
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Handballabteilung 

An den Anfang seiner Ausführungen stellt Brüggemann Änderungen im 

Handballvorstand vor. Auf Grund des Rücktritts von K. Rußwinkel hat es 

Vorstandswahlen und damit einhergehende Veränderungen gegeben: 

Abteilungsleiter:     Jürgen Brüggemann 

Stellvertr. Teamleiter:   Günther Beckmann 

Stellvertr. Teamleiter/Rechtsfragen: Jan Bröcker 

Stellvertr. Teamleiter/Jugend:  David Friedhof 

• Brüggemann bedankt sich bei Rußwinkel für seine 22-jährigeTätigkeit im 

Vorstand. Weiter berichtet er vom „Tagesgeschäft“ in der Abteilung und erwähnt 

folgende Punkte: 

• Kooperationen mit der Schule in Bissendorf und eine Schule aus 

Voxtrup/Osnabrück. 

• Steffen Milius und David Friedhof bereiten insgesamt die jugendlichen 

Mannschaften vor. 

• Es gibt unter den aktiven Jugendlichen eine höhere Anzahl an männlichen 

Sportlern. Er lässt in diesem Kontext nicht unerwähnt, dass die weiblichen 

Jugendmannschaften eine hohe Leistungskompetenz haben, aber diese bedarf 

noch Hilfestellung.  

• Um das Spielniveau im Jugendbereich zu halten, erhöht sich der mentale und 

physische Druck. Es ist ausgesprochenes Ziel, die Leistung eigenständig zu 

erbringen. Es wird auf Zusammenschlüsse verzichtet. 

• Im Zusammenhang mit den erbrachten sportlichen Leistungen erwähnt er die 

D-Jugend, die Regionalmeister geworden ist. Es folgt die Aufzählung weiter 

Erfolge. 

• Von der Oberliga berichtet er von einem „Stolperstart“, die Mannschaft sei 

jedoch deutlich gefestigt. Christoph Stüwe bringt insgesamt Stabilität in die 

Mannschaft. 

• Die 2. Herren sind an der Tabellenspitze (Landesliga-Aufstieg) und schauen mit 

„ruhigem Gewissen in die Zukunft“. 

 

TOP 6 

Kassenbericht 

Werner Wültener verliest die Zahlen aus dem Kassenbericht. Nachdem der 

Gesamtkassenbestand des TVBH genannt hat, stellt Bowenkamp anschließend den 
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Wirtschaftsplan für 2018. Er lässt nicht unerwähnt, dass es erstmalig einen Umsatz 

von 300.000€ im TVBH gegeben hat. 

Ferner stellt er fest, dass eine Prognose für die Handballabteilung, als auch für die 

anderen Abteilungen nur schwer zu erstellen ist, da der Faktor Spendeneinnahme und 

noch nicht abgeschlossenen Spielerverträge nicht zu kalkulieren ist. 

Nachdem sich keine Fragen aus der Versammlung ergeben bitte er durch Abstimmung 

um Genehmigung des Wirtschaftsplans und bedankt sich für das Ergebnis. 

Ergebnis Abstimmung: Wirtschaftsplan 

Ja – Stimmen:  einstimmig 

Nein – Stimmen:  - 

Enthaltungen: - 

(Siehe Anlage 5) 

Die Kassenprüfung wurde am 08.02.2018 für das Geschäftsjahr 2017 von Werner 

Käßner und Klaus Kicker durchgeführt. Es gab keine Beanstandungen.  

Es wird um Entlastung für den Vorstand und Kassenwart gebeten. 

Ergebnis Abstimmung: Entlastung 

Ja – Stimmen:  einstimmig 

Nein – Stimmen:  - 

Enthaltungen: - 

 

TOP 7 

Wahl Versammlungsleitung 

Bowenkamp schlägt W.Langhans als Versammlungsleiter vor. Es gibt keine weiteren 

Vorschläge aus der Versammlung. 

Ergebnis Abstimmung: 

Ja – Stimmen:  einstimmig 

Nein – Stimmen:  - 

Enthaltungen: - 

W. Langhans bedankt sich für die Wahl zum Versammlungsleiter und bedankt sich bei 

allen Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit mit den Worten „Bissendorf bewegt sich“ in 
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allen Abteilungen und in der Vorstandsarbeit. Er selbst blickt auf 15 Jahre 

Sportwartsarbeit zurück, die ihm immer viel Spaß gemacht hat. Er hebt in diesem 

Kontext die hervorragende Vorstandsarbeit hervor, die sich im Laufe der letzten Jahre 

stark verändert hat. Vor Jahren gab es dort eine „Lockerheit“ in der 

Aufgabenbewältigung, heute ist sie von Formalismus geprägt. 

TOP 8 

Neuwahl Vorstand, Sportrat und Rechnungsprüfer 

Stimmberechtigte Mitglieder laut Anwesenheitslist: 66 

W. Langhans schlägt für den 1. Vorsitzenden des TVBH die Wiederwahl von H. 

Bowenkamp vor. Gegenvorschläge gibt es nicht, deshalb bittet er um Abstimmung 

durch Handzeichen. 

Ergebnis Abstimmung: 1. Vorsitzender H. Bowenkamp 

Ja – Stimmen:  39 

Nein – Stimmen:  26 

Enthaltungen: 1 

H. Bowenkamp bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen und nimmt die 

Wahl an und schlägt vor, die anderen Vorstandsmitglieder en bloc zu wählen und bittet 

um Abstimmung zu diesem Verfahren. 

Aus der Versammlung (H.Möllering) wird eine Frage aufgeworfen: „Wie stellt sich der 

Verein die Zukunft vor? Wie werden junge Menschen unterstützt. Wie sind wir als 

Breitensportverein aufgestellt? Wie wird sich die Leistungsförderung vorgestellt?“ 

B. Henkelmann meldet sich zu Wort und wirft ein, dass laut Wahlordnung ohne 

Unterbrechung erst gewählt werden muss. 

Die Wahl wird fortgesetzt. 

Ergebnis Abstimmung: En bloc Vorstandsmitglieder 

Ja – Stimmen:  44 

Nein – Stimmen:  20 

Enthaltungen: 2 

Der Vorstand ist in der bekannten Besetzung mehrheitlich wiedergewählt. 

2. Vorsitzende: Marlies Endlicher 

3. Vorsitzender:  Karl-Heinz Strakerjahn 

Sportwart:  Hannes Mannig 
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Schriftführung: Silvia Reiner 

Kassenwart:  Werner Wültener 

Jugendwart:  Uwe Imsiepen 

Alle nehmen die Wahl an und H. Bowenkamp geht kurz auf die Zwischenfragen, mit 

dem Verweis auf TOP 11 der Tagesordnung, ein. Ferner teilt er mit, dass M. Endlicher 

erst nach ihrem endgültigen Ausscheiden aus ihrem Ehrenamt eine Verabschiedung 

wünscht. 

Dieser Wahl folgt die Wahl des Sportrates.  

Harald Bowenkamp verliest die Mitglieder im Sportrat und auch die Sportratsmitglieder 

wurden vor der Jahreshauptversammlung über ihre Kandidatur gefragt. Von allen 

liegen Einverständniserklärungen vor zu kandidieren und die Wahl anzunehmen. 

Gegenkandidaten können nicht festgestellt werden. Bowenkamp schlägt für den 

Sportrat En Bloc Wahl vor. 

Handballabteilung Jürgen Brüggemann 

Turnabteilung Maike Köpke 

Tennisabteilung Karin Lückemeyer 

Volleyballabteilung Klaus Reiner 

Sozialwart Sascha Schorling 

Gleichstellungsbeauftragte Gaby Seelhöfer 

Beirat Wilfried Stagge 

Beirat Reinhard Hölsebeck 

Beirat Bernhard Henkelmann 

Beirat Jörg Waschipky 

 

Ergebnis Abstimmung: Sportrat En Bloc 

Ja – Stimmen:  einstimmig 

Nein – Stimmen:  - 

Enthaltungen: - 

Der Vorsitzende bedankt sich die Annahme der Wahl und das Vertrauen. 

Es folgt die Wahl der Kassenprüfer 

Hinweis: Die Handballabteilung verzichtet in Zukunft auf eine separate Kassenprüfung! 

Die belege werden im Rahmen der Prüfung des Gesamtvereins vorgelegt. 

Tennisabteilung: H.H. Kolkmeyer 

   Annette Schönholz 

Gesamtverein: Klaus Kicker 
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   Joachim Niekamp 

Ergebnis Abstimmung Kassenprüfer 

Ja – Stimmen:  einstimmig 

Nein – Stimmen:  - 

Enthaltungen: - 

Die Wahl wird von allen angenommen. 

 

TOP 9 

Ehrungen 

Sonderehrung 

Überrascht nimmt Ehepaar Möllering zur Kenntnis, dass sie auf der diesjährigen JHV 

für besondere Dienste im TVBH geehrt werden. Der 1. Vorsitzende fasst in seiner 

Laudatio die besonderen ehrenamtlichen Leistungen des Ehepaares zusammen und 

begründet damit die Sonderehrung.  

Seit 40 Jahre begleiten Margrit und Horst Möllering den Deutsch-Französischen 

Jugendaustausch, sind Tröster für Kinder mit Heimweh und sorgen auch schnell mal 

für eine kleine Mahlzeit. An abendlichen Feiern gab es ihnen zum Dank keine 

Ausschreitungen oder sonstige Unannehmlichkeiten. Alles ist immer passend, von 

Getränken bis Grillgut. Trotz der sprachlichen Unterschiede gab es keine Barrieren, es 

entwickelte sich eine dauerhafte Freundschaft mit den anderen Sportlern. 

Ferner gehört das Ehepaar zu den Mitbegründern des Vereins Handball ohne Grenzen 

zur Förderung des Jugendaustausches und weiterer Jugendprojekte des TVBH. 

Sie stehen auf dem Holter Weihnachtsmarkt, sorgen für die Logistik und helfen wo sie 

können. Eine verdiente Auszeichnung und Anerkennung für das Ehepaar Möllering, 

wie der Vorsitzende betont. Er gratuliert herzlich mit den Worten „... der TVBH ist euch 

zu großem Dank verpflichtet...). 

Ehrungen Vereinsmitgliedschaft 

Marlies Endlicher nimmt als 2. Vorsitzende folgende Ehrungen vor: 

Vereinsmitgliedschaft 25 Jahre (Blumen) 

Mona Brinkmann entschuldigt 

Helmut Brinkmann entschuldigt 

Sabina Heckmann entschuldigt 

Carina Kriegeskorte Entschuldigt/Ehrennadel 
bekommen 
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Thomas Steinacker  

 

Vereinsmitgliedschaft 50 Jahre (Armbanduhr) 

Silvia Reiner  

Marianne Reinke entschuldigt 

 

Vereinsmitgliedschaft 60 Jahre (Armbanduhr) 

Horst Depenthal  

Martin Kiel  

Manfred Polster entschuldigt 

 

Sportler des Jahres 

Es folgt die Ehrung des Sportlers des Jahres. Die Wahl fiel in diesem Jahr das Ehepaar 

Christina und Horst Depenthal. 

Bowenkamp bedankt sich bei Ehepaar Depenthal für das herausragende Engagement 

im TVBH und begründet die Auswahl und Anerkennung zum „Sportler*in das Jahres. 

Christina Depenthal war seit 1993 Übungsleiterin für Wirbelsäulengymnastik und 

leitete 5 Kurse pro Woche. 2015 wollte sie in den wohlverdienten Ruhestand gehen 

und stand uns jedoch weiterhin in Notlagen zur Verfügung. Bereits 2016 half sie uns 

bei Personalproblemen im Fitnessbereich. Unkompliziert und wie selbstverständlich 

übernahm sie wieder einige Kurse. Später dann im Aqua-Fitness Bereich, in den sie 

sich schnell eingearbeitet hat. Wieder aus der „...Patsche geholfen...“, so der 

Vorsitzende. Bis heute leitet sie noch einen Kurs und steht den TN mit Rat und Tat zur 

Seite. Es ist das offene Ohr, das sie unter anderem auszeichnet. Vor Gesprächen mit 

Kostenträgern und Ärzten scheut sie sich nicht. Eine außergewöhnliche Dame mit dem 

Herz für den TVBH, resümiert Bowenkamp. 

Horst Depenthal war ca., 10 Jahre Handballtrainer der E- und D- Jugend und führte 

die E-Jugend 1984 zur Niedersachsen-Meisterschaft. Schiedsrichter und 

Schiedsrichterwart gehörten bis 2016 ebenfalls zu seinen Leistungen. Bis heute ist er 

der Handballabteilung treu geblieben und unterstützt die 1. Herren in der Oberliga als 

Zeitnehmer.  

Seit vielen Jahren erleben wir ihn auch für die technische Unterstützung im Verein, als 

ein kompetentes und zuverlässiges Mitglied. Er scheute sich nicht die „Schulbank“ zu 

drücken und absolvierte beim TÜV eine Ausbildung für die Wartung der Geräte. 

Dadurch sind alle Verantwortlichen immer auf der sicheren Seite. Ein Mann auf den 

man sich verlassen kann, ebenfalls „... ein außergewöhnlicher Herr...“, verkündet 

Bowenkamp.  
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TOP 10 

Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 

Die Genehmigung des Protokolls, das durch Abstimmung von TOP 4 auf TOP 10 

verschoben wurde, steht zur Abstimmung. 

Ergebnis Abstimmung: Genehmigung des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung vom 31. März 2017 

Ja – Stimmen:  einstimmig 

Nein – Stimmen:  - 

Enthaltungen: - 

Maike Köpke meldet sich zu Wort: 

Sie berichtet von 10 TN der Inhouse- Veranstaltung zum Thema, Prävention-

sexualisierte Gewalt unter ihrer Leitung. Köpke betont, dass die Auseinandersetzung 

mit dieser Thematik für alle UL einen hohen Stellenwert einnimmt, damit alle die nötige 

Sensibilität dafür entwickeln können. Achtsamkeit im Umgang mit Kinder und 

Jugendlichen kann helfen, diesen in Notlagen den richtigen Weg zu zeigen. Ferner 

entwickeln ÜL Handlungskompetenzen und bekommen Sicherheit für eigene 

Unsicherheiten im Umgang mit dem Thema. Sie unterbreitet folgende weiteren Ideen: 

• Weiterarbeit nach der 1. Veranstaltung 

• Schulen involvieren 

• Haltung entwickeln 

• Sind Hallen sichere Orte? 

Sie stellt abschließend den Antrag auf Nennung eines/einer Ansprechpartners/-

partnerin für den TVBH. H. Bowenkamp bedankt sich für die Ausführungen und wird 

mit dem Sportrat über den Antrag beraten. 

Marlies Endlicher meldet sich zu Wort: 

Endlicher weist auf den Sporterlebnistag für Männer am 18.08.2018 hin. Die 

Veranstaltung ist für TN ab 16 Jahre ausgeschrieben und bietet im Programm einige 

bekannte Sportarten, als auch Alternativen an. Die Veranstaltung endet mit einer 

Verköstigung.  

Harald Bowenkamp meldet sich zu Wort: 

Er geht auf die zuvor gestellten Fragen, wie angekündigt, von Holger Möllering ein und 

betont, dass er die Fragestellung von Möllering sehr wohl versteht. Er fasst zusammen, 

dass der TVBH in erster Linie den Breitsport bedient und sich in der Handballabteilung 

schon sehr lange eine andere Leistungsorientierung abgezeichnet hat.  
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Ferner teilt er mit, dass der TVBH aktuell kein Konzept hat, wie der Verein 

zukunftsorientiert arbeiten wird. Außerdem teilt er mit, dass nicht alle Abteilungen 

Angebote für Jugendliche haben und anbieten können. Er informiert Möllering und die 

Versammlung darüber, dass der Vorstand 10.000€ aus den Rücklagen für die 

Handballabteilung beschlossen hat, um u.a. Ausgaben für Trainerarbeit zu 

unterstützen.  

Er berichtet, dass der Verein alle Abteilungen bedienen bzw. berücksichtigen muss. 

Insbesondere betont er auch, die Erfüllung von Verpflichtungen hinsichtlich der 

vereinseigenen Räume, so z.B. der renovierungsbedürftige Boden in der Fitnesshalle. 

Er mahnt an, dass der Umgang mit den gebildeten Rücklagen einen sorgsamen 

Umgang erfordert. „Horten“ wird er der Vorstand das Geld jedoch nicht, er ist aber 

bestrebt eine adäquate Unterstützung für alle Abteilungen zu sichern. 

Bowenkamp motiviert abschließend die Abteilungsleiter*innen den Vorstand mit 

zukunftsorientierten Ideen zu unterstützen. Gerne nehmen wir Konzepte entgegen und 

beraten darüber und begleiten bestenfalls einzelne Umsetzungsideen. Er spricht allen 

Abteilungen seine hohe Anerkennung für die ehrenamtliche Leistung im TVBH aus und 

gibt das Wort an W. Beckmann vom Kreissportbund. 

Beckmann spricht allen Vereinsakteuren sein Kompliment aus und lässt nicht 

unerwähnt, dass die lebendige Diskussion die Vereinsarbeit grundsätzlich befruchten. 

Er spricht begeistert über das Erlebte in dieser Versammlung und spürt regelrecht ein 

pulsierendes Vereinsleben. Der TVBH ist breit aufgestellt und kann zu dem mit vielen 

Kursen im Fitnessbereich glänzen. Auch die Anerkennung von Leistung durch die 

vorgenommenen Ehrungen lässt er nicht unerwähnt, denn diese tragen auch zur 

Motivation für ehrenamtliches Engagement bei. Er schließt seinen kurzen Wortbeitrag 

mit sehr viel Lob ab „so weitermachen... (...) ...etwas geben und mehr 

zurückbekommen, das ist die Bezahlung...“. 

 

Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei den Mitgliedern für die Geduld und 

Aufmerksamkeit und beendet die Sitzung um 20:25 Uhr. 

Bissendorf, den 30.08.2018   Harald Bowenkamp 

____________________________  ______________________________ 

Ort, Datum      1. Vorsitzender 

 

Bissendorf, den 29.08.2018   Silvia Reiner 

____________________________  ______________________________ 

Ort, Datum      Schriftführerin 


